
Gebärdenunterstützte Kommunikation

Kursbeschreibung

Dieses Seminar hat Menschen mit erheblichen Kommunikationsbeeinträchtigungen im Blick. Das können 
Menschen mit Autismusspektrumstörungen, schweren Hörbeeinträchtigungen und/oder kognitiven 
Einschränkungen sein.

Die Gebärdenunterstützte Kommunikation (GUK) stellt eine Möglichkeit dar, auch mit erheblichen 
Kommunikationsbeeinträchtigungen in Kontakt zu treten. Dabei wird das Ziel nicht immer eine barrierefreie, 
aber zumindest eine barriereärmere Kommunikation sein. Die Fähigkeit, Bedürfnisse und Befindlichkeiten 
mitzuteilen und zu verstehen, reduziert seelisches Leid und fördert die soziale Integration.

Die Lerneinheiten und Übungen in dieser Veranstaltung basieren auf Material wie z.B. „Sign-Box – Die 
Gebärdenbox“ (Heilpädagogische Hilfe Osnabrück gGmbH) oder das „Große Wörterbuch der Deutschen 
Gebärdensprache“ (Verlag Karin Kestner). Ziel dieser Veranstaltung ist die Vermittlung eines grundlegenden 
Verständnisses von gelingender Kommunikation unter erschwerten Bedingungen und hilfreiche Anregungen 
für den eigenen Arbeits- oder Privatbereich zu erhalten.

Störungsspezifische Besonderheiten (u.a. Autismusspektrumstörungen, Hörbeeinträchtigungen, Kogn. 
Beeiträchtigungen)
Übersicht über manuell-visuelle Kommunikationsmöglichkeiten
GUK-Übungseinheiten
Kleingruppenarbeit

Veranstaltungsort

Lebenshilfe Landesverband Brandenburg e.V.
Mahlsdorfer Str. 61
15366 Hoppegarten

Veranstaltungsleitung

Dirk Bratschedl, Dipl. Sozialpädagoge, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut, Supervisior

Teilnehmerkosten

EURO 200,00

Zielgruppe

Mitarbeiter*innen und 
Interessierte aus sozialen 
Einrichtungen und 
Diensten

Veranstaltungsart

Seminar

Kurs Nr.

37-26

Anmeldeschluss

6. März 2026

Beginn

18. Juni 2026, 09:00

Ende

18. Juni 2026, 16:00



www.lebenshilfe-brandenburg.de | Tel.: (0 30) 99 28 95 15 | Fax: (0 30) 99 28 95 50 


